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30. Juni 2017 

 

 

Projektunterricht-Präsentation der Sekundarschule Spitz 

 

Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Spitz präsentierten ihren Eltern die vielseitigen 

Projektarbeiten. Die Ergebnisse waren grafisch, technisch und handwerklich sehr unterschiedlich und 

äusserst kreativ.  

 

Würdiger Abschluss einer 15-wöchigen Arbeit: Schulleiter Pascal Merk begrüsste die Eltern und die Schülerin-

nen und Schüler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Becherlampe mit 45 Lichtquellen in einer Vase von Antonino Zizza 

 

 

 

MEDIENMITTEILUNG 
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Ela Celik hat 40 Tage ohne Zucker gelebt und am eigenen Körper die Auswirkungen gespürt. Anfangs war sie 

manchmal etwas müde, jedoch hat sie sich gesamthaft danach wohler und fitter gefühlt. Es sei unglaublich in 

welchen Esswaren überall Zucker drin ist. Ein Leben ohne Zucker ist heutzutage besonders schwierig aber es 

lohne sich auf jeden Fall den Zuckerkonsum zu reduzieren, dem eigenen Körper zuliebe. 

 

 
Selber gebastelte Modelleisenbahn 1:160 von Leandro Frey 
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Das Insektenhotel von Miro Turan 

 

 
Mekka in einem 3D-Modell von Hadil Al Kaify 
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My first Song wurde von Rozerin Logitharajan und Harvey Alimpoos gesungen und von Jennifer Benjamin, 

welche den Song komponiert hatte,  am Klavier begleitet. 

 

Weitere Projektarbeiten waren Comics, Roboter, Lagerplanung, Gartentor erstellen, Kaktus-Beet, Bücherregal, 

Globus bauen, LED Wandlampe, türkische Küche, Spiel programmieren, um nur ein paar zu nennen. Alle 

haben ihr eigenes Projekt in einer Arbeit im Detail dokumentiert. Besonders gefallen hat den Schülerinnen und 

Schülern, dass sie sich in eine Thema vertiefen konnten, wofür sie sich wirklich interessieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


